
Jahresbericht 2017 der Präsidentin  

Es freut mich sehr mitteilen zu können, dass wir auf ein äusserst 

erfolgreiches Vereinsjahr 2017 zurückblicken dürfen. Wie schon oft 

erwähnt, geniesse ich hervorragende Unterstützung durch unser 

Vorstandsteam mit Theres, Lea, Monika und Martin. Wertvolle Hilfe bekommen wir 

natürlich auch von unseren Vereinsmitgliedern, Freunden, den vielen Spendern und 

Gönnern.  

Der Vorstand traf sich im 2017 zu 4 Sitzungen, und zwar an folgenden Daten: am 16. 

Januar, 8. Mai, 31. August und 30. Oktober.  

In unseren Sitzungen planen wir unsere verschiedenen Aktivitäten, prüfen den 

Kostenvoranschlag des Schuljahres 2017 in Huancayo, orientieren über die 

wichtigsten Nachrichten rund um die Schule Yachay, aber auch über die 

Spendensituation, und freuen uns natürlich über die vielen Unterstützungen, die wir 

erfahren dürfen. 

Im Verlauf des Vereinsjahrs treffen regelmässig Informationen zum Schulbetrieb in 

Huancayo ein, via Mail oder WhatsApp. Darüber führen wir dann auch ausgiebige 

Diskussionen. Martin lädt jeweils die aktuellsten Informationen und Bilder auf unsere 

Homepage. Dies ist mit viel Arbeit verbunden und manchmal fehlt ihm die nötige Zeit, 

die Homepage auf den neusten Stand zu bringen. Da wir uns ja im Sommer 

frühpensionieren lassen, wird er wohl in Zukunft mehr Musse dazu haben. Ich bin 

sehr froh, dass unser Kassier die Finanzen regelmässig kompetent kontrolliert und 

verbucht. Meine Aufgabe ist es dann, die Spenden zu verdanken. Seit zwei Jahr 

bedanken wir uns bei unseren Spendern, wenn möglich, per E-Mail: Dies hilft uns, 

die Ausgaben möglichst tief zu halten. Die übrigen Gönner erhalten eine 

Dankeskarte. Ende Januar wird auch eine Steuerbestätigung verschickt.  

Abhängig von den verschiedenen Devisenkursen schicken wir etwa viermal im Jahr 

das für den Schulbetrieb benötigte Geld nach Peru.  

Unser Vorstand, aber auch andere Vereinsmitglieder machen wertvolle Werbung für 

unseren Verein mit Gesprächen und Berichten zu unserem Projekt. 

Die letztjährige Generalversammlung fand am 1. Juni im Schulhaus Dorf mit 16 

Mitgliedern statt. Die GV verlief wie immer sehr angenehm. Anschliessend gab es 

einen feinen Apéro und wie jedes Jahr durfte ich aktuelle Bilder zum Schulbetrieb in 

Huancayo zeigen. 

Die Anzahl der Vereinsmitglieder war zum Zeitpunkt der GV auf 108 gestiegen.  



Dieses Jahr wiederum waren wir am Neuheimer Wiehnachtsmärt vom 26. November 

vertreten. Wir verkauften selbstgemachte peruanische Panetones, Notizbüchlein und 

Geschenkanhänger. 

Es freut mich, dass unser Verein so gut funktioniert, weil wir auf die grosszügige 

Unterstützung und das Wohlwollen von unseren Familien, Freunden, Bekannten und 

Gönnern zählen dürfen.  

Viele Mitglieder zahlen nicht nur ihren Jahresbeitrag, sondern spenden zusätzlich oft 

hohe Beträge und zeigen uns so ihre Solidarität mit dem Förderverein. An dieser 

Stelle möchte ich diesen grosszügigen Spendern ganz herzlich danken. 

Ich möchte nur ein paar Beispiele erwähnen, wie wir uneigennützig unterstützt 

werden. Jährlich erhalten wir Beiträge von der katholischen Kirche Neuheim. Im 2017 

wurde ausserdem das Sternsingen zugunsten unseres Vereins durchgeführt. Der 

Erlös aus der Weihnachtstombola der Firma Bucher Hydraulics wurde uns wieder 

überwiesen. Der Lehrerverein VPOD des Kantons Zürich löste sich auf und spendete 

uns das verbleibende Vermögen. Der Tag der Kinderrechte in Neuheim brachte viel 

Geld ein. Die Trauerfamilien Demarmels und Von Däniken liessen uns die Kollekte 

aus den Trauerfeiern überweisen. Die Festbesucher an den beiden 

Geburtstagsfeiern von Jeannette Baumann und Martin Gysi spendeten grosszügige 

Beträge anstelle von Geschenken. Die Kantiklasse 6c schenkte Martin zum 

Abschluss der gemeinsamen Zeit ein Schweinchen mit grosszügigem Inhalt. Die 

Baarer Firma Zemp und Partner, die sich scheinbar am Weihnachtsmarkt von 

unserem Projekt begeistern liess, zeigte sich auch sehr spendabel.  

Zum Schluss möchte ich auch die wertvolle Arbeit unserer Revisoren Jeannette 

Baumann und Ueli Stalder erwähnen und gleichzeitig verdanken, die unsere 

Rechnung immer äusserst sorgfältig prüfen. Auch allen Vorstandsmitgliedern danke 

ich für den grossartigen Einsatz, die wunderbaren Ideen und die wertvolle 

Unterstützung.  

Ausserdem möchte ich den zwei Verantwortlichen für unsere Homepage herzlich 

danken: im Hintergrund arbeitet Stefan Grosser, während Martin sich um die 

aktuellen Berichte und Fotos kümmert, sie hoch lädt und laufend aktualisiert. 

Mit einem nochmaligen Dank an alle möchte ich meinen Bericht vom Vereinsjahr 

2017 abschliessen. 

 
Neuheim, Ende Mai 2018 
 
Die Präsidentin Simone Gysi-Theiler 


